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60-jähriges Jubiläum
der Männerreih Gemütlichkeit

Große Feier auf der Auerberger Kirmes vom 16.-18. August 2008

Liebe Auerberger, liebe Rheindorfer,
die Männerreih Gemütlichkeit ist ein Traditionsverein,

ein Verein zur Pflege des Rheinischen Brauchtums.
Tradition und Brauchtum zu erhalten ist unser Ziel,
was jedoch nicht heißt, dass Erneuerungen und
Veränderungen in unserer Arbeit keinen Platz hätten.
Ganz im Gegenteil, lebt die Männerreih von Innovati
on, immer bemüht einen Ausgleich zwischen modemer
Lebensart und Tradition zu finden.

Wir hatten nicht immer so guten Zulauf und so viele
aktive Mitglieder wie heute. Im Jahre 1963, nur 14
Jahre nach der Gründung, stand der Verein kurz vor
der Auflösung; es gab keine Auerberger Kirmes und
auch kein Maifest mehr.
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Die Männerreih Gemütlichkeit im Jubiläumsjahr 2008

Damals trat unser heutiger Ehrenvorsitzender, Kurt
König, in die Männerreih ein und hat gemeinsam mit
den Mitgliedern Schritt für Schritt die Männerreih
wieder zu dem gemacht, was sie eigentlich sein sollte:

ein Traditionsverein.

1964 wurde zusammen mit den Auerberger Schützen
die Kirmes ins Leben gemfen. Seit 1969 sind wir mit
für den St. Martinszug verantwortlich, der heute einer
der größten Familienumzüge Bonns ist Fünf Jahre
später beteiligten sich die Vereinsmitglieder erstmals
am Bonner Rosenmontagszug und gründeten eine
"Untergruppe", die Kamevalsfireunde Auerbelg. Im
folgenden Jahr 1975 bildete sich der Festausschuß und
organisierte den ersten "Rheinischen Abend", der in
den Folgejahren ein Herzstück der Auerberger Kirmes
wurde. Der verloreng^angene Maibrauch wurde 1985
wiederbelebt und hat sich im Laufe der Jahre positiv zu
einem Volksfest entwickelt 1993-1995 richteten wir

' Wer

DRUCK
m

sagt...

Emst-Robert-

Curtius-Straße14

53117 Bonn-Buschdorf

Telefon; 0228/98982-0

/  Telefax 0228/98982-22

E-Mail: druckverlag@koellen.de

... muss auch

KÖLLEN
www.ko8llen.de

KO LLEN t'-i GtwjH
DRUCK' VERLAG



m
AUERBERG APOTHEKE

Wir bieten neben Arzneimittelberatung;

* Diabetikerberatung

* Herz-Kreislaufberatung

* Seniorenberatung

* Krankenpflegeartikel und Beratung

Wir messen:

* Blutdruck

* Blutzucker

* Harnsäure (Gicht)

Verleih von:

* BabyWaagen
* Milchpumpen
* Blutdruckgeräte
* Nackenkissen

* Anpassung von Kompressionsstrümpfen

* Reiseimpfberatung
* Emährungsberatung
* Homöopatische

Beratung

* Kosmetikberatung

* Asthmaberatung

HbAlc

* Cholesterin (Gesamt-
cholesterin) und
differenzierte Werte

* Inhalationsgeräte
* Blutzuckermessgeräte
* Gehhilfen

* Injex R

Auerberg Apotheke
Annegret Butkaitis

Kölnstrasse 480 * 53117 Bonn

Tel. 0228 - 55 94 40 * Fax 0228 - 55 94 420

www.auerberg-apotheke.de
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Praxis für PHKSWTHERAPIE
Christoph Meny

Krankengymnastik (auch auf neurologischer Basis)
Manuelle Therapie . Manuelle Lymphdrainage . Rückenschule

Schiingentisch . Massage . Naturfango . kein Therapeutenwechsel
- Hausbesuche - www.Prophysio-Meny.de

Landsberger Str. 12 • 53119 Bonn (Tannenbusch) ■ Tel. (02 28) 66 37 12

den Auerberger Weihnachtsmarkt mit aus. Trotz erfolg
reichem Verlauf und guten Besucherzahlen wurde diese
Veranstaltung aber nicht weiter fortgesetzt, da der
Arbeitsaufwand für einen Tag zu groß war.

Zu unserem Entsetzen wurden die Besuchetzahlen auf

der Kirmes immer rückläufiger, was sichedich auch
Horan lag, dass der Platz an der Kölnstraße sehr klein ist
und so nur ein eingeschränktes Angebot möglich war,
Anfang des Jahres 2003 kam die -für uns glückliche-
Nachricht, dass das Bauprojekt zur Erweiterung der
Bemhardschule vom Tisch seL Daraufhin haben wir

sofort in die Hände gespuckt und mit Hilfe unserer in
Auerberg wohnenden Kommunalpolitiker umgehend
gehandelt Ohne städtische Zuschüsse, mit viel Mut und
Fleiß, konnten wir im gleichen Jahr, am 16. August
2003, den neuen Bürgerplatz mit unserer zwar
veränderten, jedoch ansonsten traditionellen, Kirmes
einweihen.

Dieses Jahr wollen wir nun auf dem Bürgerplatz, im
Rahmen der Kirmes vom 16.-18. August, unser 60-
jähriges Bestehen gemeinsam mit Ihnen feiern. Daher
weicht der Ablauf etwas von der bisher gewohnten und
bewährten Weise ab.

Folgender Ablauf ist vorgesehen:

Samstag, 16.08.2008
15:00 Uhr Kirmeseröfftiung mit Faßanstich
ab 15:30 Uhr, "Quer Beat", die Brass & Marchingband
ab 17:00 Uhr, "Party Express", Tanz und Unterhaltung

Sonntag, 17.08.2008
10:00 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt
ab 11:30 Uhr, Musikalischer Frühschoppen mit den
"Musikfreunden Gielsdorf

Nachmittags, im Rahmen des 60-jähtigen
Jubiläums: ab 14:00 Uhr, Gratulationen mit Bei
trägen optischer und akustischer Art durch unsere
Gäste.

Lassen Sie sich anschließend verzaubern mit einer
internationalen Zeitreise durch die Jahre 1948-2008 in
Wort, Musik, Tanz und Show.

Montag, 18.08.2008
09:00 -18:00 Uhr Ehrenschwenken der Männerreih

Gemütlichkeit Bonn-Auerberg
ab 20:00 Uhr, Kirmesausklang auf dem Festplatz und
im Zelt

ca. 21:30 Uhr, Paiasverurteilung

An allen Tagen: "Eintritt frei"

Die Männerreih Gemütlichkeit möchte sich an dieser

Stelle bei Allen für die geleistete Arbeit imd die
großzügigen Spenden bedanken, ohne die eine solche
aktive Vereinsarbeit nicht möglich gewesen wäre.

Wir hoffen, dass "Sie", die Bürger, uns durch Ihren
Besuch auf der Auerberger Kirmes unterstützen und
damit auch Ihre Verbundenheit zu Auerbeig und Ihre
Anerkennung für die in 60 Jahren von uns geleistete
Arbeit zum Ausdruck bringen.

Helmut Diekntheis,

Männerreih Gemütlichkeit

-
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BONN-JOSEFSHOHE
Senioreneinrichtungen gGmbH

SENIORENHEIM JOSEFSHÖHE

Individuelle Betreuung und ganzheitliche
Pflege in vertrauter Umgebung.
Wir beraten Sie gern rund ums Thema
"Pflege". Rufen Sie uns an unter
Telefon: 02 28 / 620 60

ADOLPHI-STIFTUNG
der Evangelischen Kirche, Essen

BETREUTES WOHNEN FÜR SENIOREN

In einem Teil des Redemptoristen Klosters in
Bonn-Auerberg bieten wir Wohnungen des
Betreuten Wohnens an.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter

Telefon: 02 01 /125 76 73
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MGV 1872 - Cäcilia

auf Familientour

Der diesjährige Familienausflug des MGV fand am Sams
tag, dem 31.05.2008 statt Morgens um 9.00 Uhr starteten
80 Personen mit zwei Bussen in Richtung Duisburg.

Gegen 11.00 Uhr erreichten wir unser erstes Ziel, den
Duisburger-Hafen. Hier stiegen wir um auf das Motor
schiff " Stadt Duisburg" zu einer zweistündigen Hafen
rundfahrt

Die Duisburg-Ruhrorter Häfen befinden sich in Duisburg
an der Mündung der Ruhr in den Rhein. Sie gelten als
größter Binnenhafen Europas, in Summe aller Hafenanla
gen (öffentlich und privat) als größter Binnenhafen der
Welt Mit einer Gesamtfläche von 10 km^ zieht sich der

Gesamtbereich des eigentlichen Hafens von den Hafen
becken an der Ruhrmündung entlang des Rheins bis nach
Duisburg-Rheinhausen.

Nach der Hafenrundfahrt erreichten wir nach kurzer Zeit

den Duisburger Zoo. Dort waren schon Plätze im Delphi
narium reserviert für eine 30 Zviinuten Vorführung der
Delphine. Hier war viel Spaß angesagt, besonders zum

Schluss als die Delphine zum Finale kamen und das
Publikum nass spritzen. Einige von uns hatte es gäoz
schön erwischt

Danach war noch Zeit die Tiere des Zoos anzusehen oder

sich in einem Cafe mit Blick auf die Elefanten- und

Giraffenanlage von der Show zu erholen.

Nach dem Zoo fuhren wir über Mülheim-Essen, vorbei
am Baldeneysee, nach Kettwig zu unserem Tagesziel ins
Restaurant "Seeblick".

Im Restaurant "Seeblick" fand der Abschluss statt. Es

empfing uns schon ein Alleinunterhalter der uns sofort in
die richtige Stimmung versetzte. Vor dem Abendessen
sang der Chor einige Stimmungslieder und danach reizte
die Musik die Mitglieder zum Tanz. Als die Stimmung auf
dem Höhepunkt war, mussten wir leider Abschied nehmen
und die Heimreise antreten.

Herbert Freitag, der diesen Ausflug erstmalig für unseren
Verein orgamsierte, hatte eine schöne Tour zusammenge
stellt. Wenn auch das Wetter nicht ganz mitspielte, war
dieser Ausflug aber ein voller Erfolg für den MGV

Konstantin Hennes, Schriftßihnr des MGX^
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Großzügige Spende
der Sparkasse KölnBonn

Auch in diesem Jahr kann sich der Ortsausschuss
Auerberg über eine Spende der SPK KölnBonn für
einen gemeinnützigen Zweck im Stadtteil freuen, Dass
diese mit 1.500,- Euro diesmal ganz besonders hoch
ausgefallen ist, freut uns natürlich umso mehr. Auch an
dieser Stelle: Herzlichen Dank.

Geschäfisstelknkiter Johannes Warmshach bei der Scheck
übergabe an Norbert Neu, 1. Vorsitzender OA Auerberg

FunkenartiUerie Bonn e.V.

im Aufwind

2007 hatte die Funkenartillerie Bonn e.V. 10 Mädchen.

Mittlerweile zählt die Tanzgruppe 16 Mädchen, die in
drei Gruppen eingeteilt sind; Minis, Kinder und Junio
ren. Die Gruppen werden von 2 Trainerinnen betreut,
was oft nicht einfach ist, aber viel Spaß bereitet Das
jüngste Mi^lied ist 2 Jahre alt, aber noch nicht aktiv
dabei. In der Minignippe üben die 3- bis 5-jährigen
schon fleissig ihre Tänze, um sie auch vor Publikum zu
zeigen. Es macht einen Stolz, zu sehen, welchen Eifer
sie dabei an den Tag legen. Die Kinder- und Junioren
gruppe umfasst das Alter von 6 bis 16 Jahre.
Wer neugierig geworden ist, kann sich jeden Samstag in
der Turnhalle der Hedwig Schule, An der Josefshöhe 1,
ab 13.00 Uhr, das Training ansehen oder auch gleich
gerne mitmachen. Weitere Infomationen findet Ihr
unter www.funkenartillerie-bonn.de

Unsere Kontaktadresse: Funkenartillerie Bonn e.V.,
Pariser Str. 27, 53117 Bonn, Tel 02228-67 79 77, oder
bei den Trainerinnen Susanne Cordero, TeL 0228-18 01

314 und Steffi Zemke-Hom, TeL 02228-22 79 310.

Horst Freiboth, 1. Vorsit^derFunkenariiüerie Bonn e.V.

Private
Unfallversicherung?

Ja, weil das Leben jedem mal ein Bein
stellen kann. Unverhofft und jederzeit.

tt:

www.provinzia1.com

Geschäftsstellenleiter

i rv; ■•-.y W Iiis Lf

Kölnstraße 429 • 53117 Bonn
Telefon 0228 6848916

"r"' A PROVINZIALiimerna Versicherung der 5 Sparkassen
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HELIOS MAI LS
l ihr Nagelstudio in Auerberg!

Nail« for Nature BK
Perfumes

Susanne Neu, Luxemburger Str. 3 a
Telefon 0160 - 38 49 489
(Termine nur nach Vereinbarung)

Mo-Fr. 8:00-18:30 Uhr
Sa 9:00-14:00 Uhr
So 10:00-12:00 Uhr

Dekorationen alier Art
Trauerfloristik
Lieferservice

äbsintcchnik & Gestaltung
GOTTHARD i

BONN - AM NORDFRIEDHOF -- |
Kölnstrasse478

cSem HauptportaJ

S™LDHAUEREr DENKMÄLE^^—

BLUMEN

^ ihr FACHGESCHÄFT

Claudia Esch

Keicenweg 20
Nähe Nordbrucke
531 17 Bonn
Telefon 0228/670630
Telefax 0228/670687

47 Jahre Kegelklub
"Scharf Ran" 1961

Der älteste aktive Herrenk^elklub in Bonn - Grau
rheindorf meldet sich ru Wort

In diesem Jahr waren wir, dh. Günter Winterscheid,
Heinz Sieben, Dr. Rainer Wirtz, Rolf Feiten, WMftied
Feiten, Walter Scheifgen und Ludwig Wolf zum Ab-
schluss der Skisaison in Ischgl/TiroL Auf 2500 m
Höhe bei herrlichem Wetter lernten wir viele nette

Leute kennen. Stargast des großartigen Events war
Elton John, der von uns mit einem Gläschen Champa
gner begrüßt wurde. Dafür bedankte er sich mit toller
Musik- Vereinswirt und Mitglied Rolf Feiten hatte diese
Reise bestens vorbereitet und organisiert Bei einem
Abstecher nach Samnaun (Schweiz) ließen wir es uns
auf der "Schmuggleralm" gut gehen. Beim Apres Ski in
"Nikis Stadl" bebte die Hütte. Dabei sprach uns Nikis
Superhit "Wir sind eine große Familie" aus ganzem
Herzen. Unsere Busfahrer, Dr. Rainer Wirtz und

Walter Scheifgen, brachten uns gesund nach Ischgl und
auch wieder zurück- Unser Kegelbruder Willi Kohlhaas
war leider erkrankt.

Über Pfingsten machten wir mit unseren Frauen einen
Wanderurlaub im Westerwald Wir waren Gäste im

"Parkhotel" in Ehlscheid, das von unserem Freund
Uwe Framke geführt wird. Uwe, der aus Mondorf
stammt, ist schon seit einigen Jahren zur Graurheindor-
fer Kirmes bei uns als "Zappes" tätig. Höhepunkt
dieser Tour war die Krönung unseres Maipaares. Beim
Tanz unter der Fahne (also einer Tischdecke) zu den
bekannten Klängen des Fändelmarsches kam uns die
Junggesellenzeit wieder in Erinnerung.
Unser diesjähriges Sommerfest findet im Garten von
Regina und Walter Scheifgen statt
Wie man lesen kann, feiern wir gerne, vergessen dabei
aber auch nicht, für andere etwas zu tun. Unser Dank
gilt unserem Gründungsmitglied Wilfried Schumacher,
der auf dem Graurheindorfer Friedhof mehrere Gräber

pflegt, die verwaist sind. Wir sind mit einem Obolus
dabei. Schon viele Jahre unterstützen wir den Grau
rheindorfer Martinsausschuss. Albert Schurz ("St Mar-
thi") und sein Helfer Kurt Nobel bedankten sich dafür
auf der Kegelbahn mit einem riesigen Weckmann, dem
gleich mit Butter und Konfitüre der Garaus gemacht
wurde. Überregional liegt uns die "Aktion Mensch" am
Hetzen.

Unser Stiftungsfest im Herbst beginnt mit einem
Gedenkgottesdienst für unsere viel zu früh verstorbe
nen Freunde Hans Gratzfeld (21 Jahre alt), Friede!
Bedorf ( 33 J.), Albert Stratmann (45 J.), Wolfgang
Jäger ( 66 J.), Edi Kohnen (61 J.) und unseren
ehemaligen Vereinswirt Franz-Josef Ahr (72 J.). Wir
werden sie alle nicht vergessen. Trotz dieser Verluste in
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MEISTERBETRIEB FÜR

PARKETT UND FUSSBODENTECHNIK

Parkett

Bodenbeläge

Holztreppen schleifen

Trockenestrich

Beratung

Sanierung

Neuverlegung

Pflege
Bungartstraße 16 531 1 1 Bonn
Tel 0228 9678212 Fax 0228 967821 1 Mobil 01 70 6771 969

parkett-schwindt@t-online.de www.parkett-schwindt.de

den letzten Jahren sind wir personell noch gut aufge
stellt. Mit Walter Scheifgen, Rolf Feiten und Dr. Rainer
Wirtz konnten wir drei Kumpels für unseren Klub
gewinnen. Dr. Rainer Wirtz, ein Junge aus dem Bonner
Norden, ist nach mehreren Jahren Aufenthalt im
Ausland wieder zurück zu seinen Wurzeln gekehrt Mit
seiner Frau Susanne fühlt er sich bei uns sehr wohl.

Auch unser Gastk^ler Udo Gutt könnte Mi^lied im
Klub werden.

Zum Klub gehören zurzeit folgende Mitglieder.
Vereinswirt Rolf Feiten, Willi Kohlhaas, Walter Scheif
gen, Heinz Sieben, Günter Winterscheid, Dr. Rainer
Wirtz und Ludwig Wolf. Gastk^ler sind uns immer
willkommen. Melden Sie sich einfach im Gasthaus

"Rheindorfer Hof unter der Telefonnummer 0228 /
67 07 10.

Zum Schluss gilt natürlich ein Dank unseren Frauen,
die uns problemlos jeden Montag zum Herrenabend
ziehen lassen. Außerdem möchten wir uns noch bei

allen Freunden und Gönnern bedanken, die immer bei
unseren Aktivitäten dabei sind.

Wir grüßen alle Leserinnen und Leser von "Dat
Blättche".

Ludwig Wo ff,
Kßffiklub "SchaifRan"

Bitte denken Sie daran...

daß sich "Dat Blättche" nur realisieren läßt, weil die
Finanzierung von unseren Inserenten mit ihren Anzei
gen getragen wird. Vielleicht denken Sie bei der
nächsten Anschaffung oder Auftragsveigabe daran, ob
Sie nicht mal einer der hier inserierenden Firmen eine

Chance geben sollten - damit wir über "Dat Blättche"
auch weiterhin in Kontakt bleiben können.

Mit freundüchen Grüßen, Ihre "Dat B" lättche"- BedakSion

Kinder- und Jugendtanzgruppen
des 1. Rheindorfer KC

Mit neuem Schwung und viel Elan starten die Kinder-
und Jugendtanzgruppen des 1. Rheindorfer Karnevals-
Club "Rhingdorfer Junge un Mädche" e.V. in die neue
Session 2008/2009.

Viele schöne Auftritte in Schulen, Kindergärten, Alten-
heimen, Sitzung^ und Veranstaltungen zusammen mit
der Rheindorfer KindertoUität Jaqueline II. und dem
Rheindorfer Prinzenpaar Raimund I. und Roswitha II.
li^en hinter uns.
Aber wie der richtige Kamevalist schon sagt: "Nach
Aschermittwoch ist vor Aschermittwoch" und so be
gannen wir schon im März wieder mit dem Training.
Zu unserer bisherigen Trainerin Florina Lenz konnten
wir noch Diana Moldenhauer als neue Trainerin gewin
nen. Beide Tanzgruppen haben so jetzt eine eigene
Trainerin. Derzeit wird an den neuen Kostümen
gearbeitet Es ist noch so viel zu tun.
Übrigens nehmen wir immer noch tanzinteressierte
Mädchen und Jungen auf. Wohlgemerkt unser Metier
ist der Showtanz und nicht der Gardetanz.
Wir trainieren jeden Dormerstag ab 17 Uhr 30 im
Pfarrheim St Margareta in Bonn-Graurheindorf.
Interessierte Kinder und Jugendliche können sich dort
gerne zu einem Probetraining einfinden Zusätzliche
Informationen gibt es unter Telefon 0228 / 33 61 101
(Daniela Kambeck).

Unser erster "offizieller" Auftritt nach den Sommerferi
en findet am Sonntag, den 24. August 2008 anlässlich
des Sommerfestes im Seniorenheim An der Josefshöhe
statt VWr fireuen uns schon daraufl

Daniela Kambeck,

Jug^ndbeauftragte KC "Rhingdorfer Junge un Mädche"
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Mo.-Fr. 8:00-18:30 Uhr

Sa. 9:00-14:00 Uhr
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Lieferservice

SteinLechnik & Gestaltung
GOTTHARD i

STEINBILDHAUERMEISTER TECHNIKER ^
BONN • AW NORDFRIEDHOF p- 1 'Z' M
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gagenOber dem Hajpujonal

TEL. 0228 / 67 27 36
NATURSTEIN-FACHV/ERKSTATT

BRUNNEN UNO FIGUREN
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Claudia Esch

Keltenweg 20
Nähe Nordbrücke
531 17 Bonn
Telefon 02 28/6706 30
Telef-nx 02 28/670687

47 Jahre Kegelklub
"Scharf Ran" 1961

Der älteste aktive Herrenk^elkiub in Bonn - Grau
rheindorf meldet sich zu Wort

In diesem Jahr waren wir, cLh. Günter Winterscheid,
Heinz Sieben, Dr. Rainer Wirtz, Rolf Feiten, Wilfried
Feiten, Walter Scheifgen und Ludwig Wolf zum Ab-
schluss der Skisaison in Ischgl/TiroL Auf 2500 m
Höhe bei herrlichem Wetter lernten wir viele nette
Leute kennen. Stargast des großartigen Events war
Elton John, der von uns mit einem Gläschen Champ^"
gner begrüßt wurde. Dafür bedankte er sich mit toller
Musik. Vereinswirt und Mitglied Rolf Feiten hatte diese
Reise bestens vorbereitet und organisiert Bei einem
Abstecher nach Samnaun (Schweiz) ließen wir es uns
auf der "Schmuggleralm" gut gehen. Beim Apres Ski in
"Nikis Stadl" bebte die Hütte. Dabei sprach uns Nikis
Superhit "Wir sind eine große Familie" aus ganzem
Herzen. Unsere Busfahrer, Dr. Rainer Wirtz und
Walter Scheifgen, brachten uns gesund nach Ischgl und
auch wieder zurück. Unser Kegelbruder Wüli Kohlhaas
war leider erkrankt

Über Pfingsten machten wir mit unseren Frauen einen
Wanderurlaub im Westerwald Wir waren Gäste im
"Parkhotel" in Ehlscheid, das von unserem Freund
Uwe Framke geführt wird. Uwe, der aus Mondorf
stammt, ist schon seit einigen Jahren zur Graurheindor-
fer Kirmes bei uns als "Zappes" tätig. Höhepunkt
dieser Tour war die Krönung unseres Maipaares. Beim
Tanz unter der Fahne (also einer Tischdecke) zu den
bekannten Klängen des Fändelmarsches kam uns die
Junggesellenzeit wieder in Erinnerung.
Unser diesjähriges Sommerfest findet im Garten von
Regina und Walter Scheifgen statt
Wie man lesen kann, feiern wir gerne, vergessen dabei
aber auch nicht, für andere etwas zu tun. Unser Dank
gilt unserem Gründungsmitglied Wilfried Schumacher,
der auf dem Graurheindorfer Friedhof mehrere Gräber
pflegt, die verwaist sind. Wir sind mit einem Obolus
dabei. Schon viele Jahre unterstützen wir den Grau
rheindorfer Martinsausschuss. Albert Schurz ("St. Mar
tin") und sein Helfer Kurt Nobel bedankten sich dafür
auf der Kegelbahn mit einem riesigen Weckmann, dem
gleich mit Butter und Konfitüre der Garaus gemacht
wurde. Überregional liegt uns die "Aktion Mensch" am
Herzen.

Unser Stiftungsfest im Herbst beginnt mit einem
Gedenkgottesdienst für unsere viel zu früh verstorbe
nen Freunde Hans Gratzfeld (21 Jahre alt), Friedel
Bedorf ( 33 J.), Albert Stratmann (45 J.), Wolfgang

( 66 J.)^ Edi Kühnen (61 J.) und unseren
ehemaligen Vereinswirt Franz-Josef Ahr (72 J.). Wir
werden sie alle nicht vergessen. Trotz dieser Verluste in

fn
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den letzten Jahren sind wir personell noch gut aufge
stellt Mit Walter Scheifgen, Rolf Feiten und Dr. Rainer
Wirtz konnten wir drei Kumpels für unseren Klub
gewinnen. Dr. Rainer Wirtz, ein Junge aus dem Bonner
Norden, ist nach mehreren Jahren Aufenthalt im
Ausland wieder zurück zu seinen Wurzeln gekehrt Mit
seiner Frau Susanne fühlt er sich bei uns sehr wohl.

Auch unser Gastk^er Udo Gutt könnte Mitglied im
Klub werden.

Zum Klub gehören zurzeit folgende Mitglieder
Vereinswirt Rolf Feiten, Willi Kohlhaas, Walter Scheif
gen, Heinz Sieben, Günter Winterscheid, Dr. Ratner
Wirtz und Ludwig Wolf. Gastkegler sind uns immer
willkommen. Melden Sie sich einfach im Gasthaus

"Rheindorfer Hof unter der Telefonnummer 0228 /
67 07 10.

Zum Schluss gilt natürlich ein Dank unseren Frauen,
die uns problemlos jeden Montag zum Herrenabend
ziehen lassen. Außerdem möchten wir uns noch bei

allen Freunden und Gönnern bedanken, die immer bei
unseren Aktivitäten dabei sind.

Wir grüßen alle Leserinnen und Leser von "Dat
Blättche".

LMdtvig Woif,
Kßgelkbth "Scharf^an"

Bitte denken Sie daran...

daß sich "Dat Blättche" nur realisieren läßt, weil die
Finanzierung von unseren Inserenten mit ihren Anzei
gen getragen wird. Vielleicht denken Sie bei der
nächsten Anschaffung oder Auftragsvergabe daran, ob
Sie nicht mal einer der hier inserierenden Firmen eine

Chance geben sollten - damit wir über "Dat Blättche"
auch weiterhin in Kontakt bleiben können.

Mit freundlichen Grüßen, Ihre "Dat Blättche"- Bedaktion

Kinder- und Jugendtanzgruppen
des 1. Rheindorfer KC

Mit neuem Schwung und viel Elan starten die Kinder-
und Jugendtanzgruppen des 1. Rheindorfer Kamevals-
Qub "Rhingdorfer Junge un Mädche" e.V. in die neue
Session 2008/2009.

Viele schöne Auftritte in Schulen, Kindergärten, Alten
heimen, Sitzungen und Veranstaltungen zusammen mit
der Rheindorfer Kindertollität Jaqueline U. und dem
Rheindorfer Prinzenpaar Raimund I. und Roswitha II.
li^en hinter uns.
Aber wie der richtige Kamevalist schon sagt: "Nach
Aschermittwoch ist vor Aschermittwoch" und so be

gannen wir schon im März wieder mit dem Training.
Zu unserer bisherigen Trainerin Florina Lenz konnten
wir noch Diana Moldenhauer als neue Traineiin gewin
nen. Beide Tanzgruppen haben so jetzt eine eigene
Trainerin. Detzeit wird an den neuen Kostümen

gearbeitet Es ist noch so viel zu tun.
Übrigens nehmen wir immer noch tanzinteressierte
Mädchen und Jungen auf. Wohlgemerkt unser Metier
ist der Showtanz und nicht der Gardetanz.

Wir trainieren jeden Donnerstag ab 17 Uhr 30 im
Pfarrheim St Margareta in Bonn-Graurheindorf.
Interessierte Kinder und Jugendliche können sich dort
gerne zu einem Probetraining einfinden Zusätzliche
Informationen gibt es unter Telefon 0228 / 33 61 101
(Daniela Kambeck).

Unser erster "offizieller" Auftritt nach den Sommerferi

en findet am Sonntag, den 24. August 2008 anlässUch
des Sommerfestes im Seniorenheim An der Josefshöhe
statt Wir freuen uns schon darauß

Daniela Kambeck,

Jugendbeatfrra^ KC "Rhingdorfer Junge un Mädche"
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Meisterbetrieb

Ihr Partner

für Heizung
und Sanitär

Sanitäre
Installationen

Heizungsbau

Solartechnik

Regen Wasser-Nutzsysteme
Altbausanierung Wartungsdienst

Gasanlagen Kundenservice

An der Margarethenkirche 43,53 II 7 Bonn Grau-Rhelndorf, Tel. 0228-68 99 910, Fax 0228-68 99 911

Termine von Blau-Weiss-Bonn

Tag Programm Trefipunkt Uhrzeit Betreuer / Infos

Montag
(ganzjährig)

Gesimdheitsorientierte

Frauengymnastik
Bemhardschule 20.00-21.00 Uhr Olaf Schwarz

Tel. 0228/39 05 99 77

Hallentraining
Leistungssportler

19.00 - 20.30 Uhr wechselnd

Dienstag
(Winter)

Badminton Hedwigschule 20.30-22.00 Uhr Ingo Peltner
Tel. 0178/84 54 604

Mittwoch

(ganzjährig)
Vereinsabend Kajüte/Saal ab 20.00 Uhr Mike Moser

Tel. 0228/67 47 22

(Sommer) Offenes Training Bootshaus 18.00 Uhr Olaf Schwarz

Tel. 0228/39 05 99 77

Dormerstag
(Winter)

Training Anfanger
(Hallenbadtraining)

Bootshaus 17.00-19.45 Uhr Olaf Schwarz

Tel. 0228/67 83 67

(Sommer) Training Anfanger
(Rhein/Sieg)

Bootshaus 17.00-19.45 Uhr Olaf Schwarz

Tel. 0228/39 05 99 77

Freitag
(Winter)

Offenes Training Hedwigschule 18.30-20.00 Uhr Olaf Schwarz

Tel. 0228/39 05 99 77

Samstag
(ganzjährig)

Mountainbike Bootshaus Nach Absprache !!! Mike Moser

Tel. 0228/67 47 22

BLAU-WEISS-BONN, Estermannufer 1, 53117 Bonn, e-mail: info@bwb-kanu.de. www.bwb-kanu.de
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Was s ersportverein
Blau-Weiß Bonn

Vorstand des BWB im Amt bestätigt

Wie nach der Satzung vorgesehen, musste auf der
diesjährigen Jahreshauptversammlung des Blau-Weiß
Bonn der Vorstand neu gewählt werden.
Nach dem erfolgreichen Ausbau des Vereinshauses in
den letzten zwei Jahren und den damit verbundenen
großen finanziellen Aufwendungen, die auf den letzten
Versammlungen umfangreich erläutert wurden, stand in
diesem Jahr die Neuwahl im Mittelpunkt
Es waren ca. 50 stimmberechtigte Vereinsmitglieder
anwesend, die den Vorstand um den Vorsitzenden
Mike Moser bestätigten. Lediglich im Beirat gab es
einige Änderungen. Nach dreijähriger Arbeit schied der
Jugendwart Michael Austermann aus seinem Amt aus,
nicht aber ohne seinen Nachfolger Malte Mäsgen zu
präsentieren, der bis vor einem Jahr selbst noch zur
Jugend gehörte.
Der Kassiererin Dagmar Hahnenberg, die in den
letzten Jahren die Finanzierung des Baus durchrechnen
musste, wurde von Mi^liederseite mehrmals für ihre
hervorragende Arbeit gedankt, die dazu beigetragen
hat, dass "der Verein auf einer guten Basis für die
Zukunft steht", so der alte und neue erste Vorsitzende
Mike Moser.

Ranglistenretmen in
Monschau imd Hohenlimburg

Am ersten Aprilwochenende war die Stadt Monschau
wieder Austragungsort des ersten bedeutenden Wild
wasserrennens der Saison. Bereits am Samstag wurde
aus der Perlbachtalsperre Zuschusswasser abgaben,
damit die völlig naturbelassene Wildwasserstrecke auf
Perlbach und Rur trainingsweise befahren werden
konnte. Bei Schneetreiben herrschte am Start große
Eile und das traditionelle Platzproblem, da alle Sporder
in der kurzen Zeit, in der Wasser abgelassen wurde,
möglichst viele Probefahrten machen wollen. Bei eini
gen war das Training dann jedoch schneller beendet als
erhofft. Das wenige Wasser in Kombination mit der
steinigen und schweren Strecke ließ den ein oder
anderen Fahrer an die technischen Grenzen kommen,
was in erster Linie die Boote zu spüren bekamen.

Die beiden Sportler des BWB, Malte Mäsgen und
Moritz Lipperheide, gewöhnten sich nach anfänglicher
Nervosität an die Strecke und brachten ihre Trainings
touren unbeschadet zu Ende.

Bei noch schlechterem Wetter standen einen Tag später
die Wettkämpfe an. Beide Fahrer des BWB fanden gut
in das Rennen und konnten auf dem Perlbach ihr

Potenzial abrufen. Nach einer kurzen Rolleinlage am
Perlbachwehr mit anschließendem Applaus fuhr Malte
Mäsgen das Rennen beflügelt zu Ende und wurde im
Ziel schließlich Sechster.

Auf der Rur erwischte es Hann auch Moritz Lipperhei
de: Nach einer kurzen Steinberührung kippte er um
und musste nach missglückten Rollenversuchen das
Boot verlassen und somit jede Hoffnung auf eine gute
Platzierung aufgeben.

ffl!
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Bei der Westdeutschen Meisterschaft im Wildwasser

park Hohenlimburg starteten Malte Mäsgen und Moritz
Lipperheide wieder im Zweier Canadier und fuhren auf
den dritten Platz. Dennoch waren sie aufgrund des
großen Abstandes zur Spitze mit ihrer Leistung nicht
zufrieden.

Ganz anders Max Eich: Im hart umkämpften Feld der
Kajakfahrer wurde er achtbarer Siebter und bei den
Canadiern, seiner Spezialdisziplin fuhr er auf einen
hervorragenden zweiten Platz.

Anpaddeln 2008

Dank des guten Wasserstandes auf der Sieg, konnte als
diesjährige Strecke für das traditionelle Anpaddeln der
ca. 15 km lange Flussabschnitt vom STV Siegburg bis
zum Bootshaus des Blau-Weiß Bonn gewählt werden.
Mit einem bis auf den letzten Platz besetzten Zehner

und mehreren kleineren Booten startete die ca.

20köpfige Gruppe bei schönstem Sonnenschein.
Trotz forcierten Tempos erwischte ein Regenschauer
die Paddler noch auf dem Wasser, was aber der guten
Stimmung keinen Abbruch tat, die zudem nach dem
Paddeln mit Hilfe des leckeren Kuchens direkt wieder

hätte hergestellt werden können.
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Peter W. Vianden GmbH

|VfANDEN|
SEIT 1962

HEiZUNGSBAU

KUNDENDIENST

BERATUNG

PLANUNG

VERKAUF

Römerstr. 346 • 53117 Bonn

Tel. 0228 • 97 605 - 0

Fax.: 0228 • 97 605 - 40

www.vianden-heizungsbau.deLeben in ̂ jesonderer
In einem ehemaligen Kloster bietet das
St Agnes Domizil
• großzügige Ein- und Zweiraumwohnungen
• vollstationären Pflegebereich
• Ambulanten Dienst
• Probewohnen
• Kurzzeitpflege

Unsere Heimleiterin Frau Herzog
informiert Sie gerne persönlich. / \

Graurheindorfer Str. 151
53117 Bonn

Td.0228-6895-0

St. Agnes
Domizil

III II III II /II
Ulrike Lucius

Stiftungsfest und Gebrannter

Wer auch im nächsten Jahr nicht an der Pest erkranken
will, sollte sich diesen Pflichttetmin merken: Der
traditioneile Gebrannte wird am 1.9.08 am Blau-Weiß

Bonn ausgeschenkt
Bereits am Vortag findet das Elefantenrennen ab 13:00
statt Auch in diesem Jahr wird ein großes Rahmenpro
gramm geboten werden und viele sportliche Höchst
leistungen auf dem Wasser zu beobachten sein. Zum
Auffullen der vom Sport ausgelaugten Körper wird wie
immer genügend (flüssige) Nahrung zur Verfügung
stehen, sodass einem schönen Sommertag nichts im
Wege stehen kann.

Schnupperkurse

"Ab aufs Wasser"- unter diesem Motto bietet der

Blau-Weiß Bonn in diesem Sommer noch drei Paddel
schnupperkurse für Erwachsene an. Da der erste Kurs
so gut besucht war, heisst es für alle Interessierten,
schnell zuzugreifen. Unter www.bwb-kanu.de ist eine
Anmeldung erforderlich.
Der nächste Termin wird der 18.6. sein. Wer zu diesem
Zeitpunkt verhindert ist, kann auch gerne am 30.7.
oder am 20.8. kommen. Wenn noch Fragen bestehen,
hilft die Intemetseite weiter oder der Ansprechpartner
Olaf Schwarz unter 0228 - 39059977.

Moritz Upperheide, BW Bonn

lucius(®das-klavierspiel-!emen.de Telefon 02 28/4 79 80 21
www.das-klavlerspiel-lernen.de Mobil 01 63/6 63 78 74

Kegelclub "Die Kegelhirsche"
Der Kultclub aus Bonn- Graurheindorf

Am 21.3.08 fand unser traditionelles Ostereierkegeln
statt Nach Beendigung der "Partie" stand als Eier
könig unser Kegelbruder Peter (EUie) Bene fest Der
Herr über Brot- und Backwaren war an diesem Abend
nicht zu schlagen.

Unser Kegelclub ist im Februar 1979 gegründet wor
den, und aus diesem Anlass wurde auch immer im
Februar das sogenannte "Stiftungsfest" gefeiert mit den
entsprechenden Neuwahlen für die einzelnen Funktio
nen. Leider konnte es in diesem Jahr nicht wie üblich
durchgeführt werden, und so haben wir den Termin
auf den 18.4.08 an einem normalen Kegelabend verle
gen müssen. Ich hoffe, dies war eine einmalige Ausnah-
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KAISER-KARL-CLUB mder Kaiser-Karl-Klinik

Ganzjährig fortlaufende Trainingsangebote:

Vielseitige Fitness + Rückentraining + Herz-Kreislauftraining -fQigong
Aquafttness •*■ Wassergymnastik + Schwimmkurse Erwachsene Sauna

(alle Trainingsangebote sind geeignet auch nach orthopädischen,
rheumatischen und Herz-ZKreislauferkrankungen)

Graurheindorfer Straße 137 InfOS: Angelika Renz Fon: (0228) 21 61 34
Mobil: (0172) 2 91 67 24 Internet: www.kaiser-karl-club.de Mail: anqelika.renz@qmx.de

Aber nun zu den Neuwahlen. Neuer Präsident und
damit zum Nachfolger von Ralf (Otze) Schell wurde
mit überwältigender Mehrheit unser K^elbruder Peter
(Ellie) Bene gewählt. Zum Stellvertreter, und somit
auch Alterspräsident, wurde Andreas (Lemmi) Lem-
mens gewählt Neuer Kassierer des K^elclubs ist
unser

6/v--:

"V i).- .

Kegelbruder Ralf (Baby) Höck. Wir wünschen den Ge
wählten eine glückliche Hand beim "Führen" des
K^eldubs.
Da unser K^elclub nächstes Jahr (2009) sein 30-
jähriges Jubiläum feiert, hat der Qub unter anderem
beschlossen, am Rheindorfer Kamevalszug teilzuneh
men. Das Motto etc. wird noch zu einem späteren
Zeitpunkt festgelegt Also, lasst Euch überraschen.
Die diesjährige Kegeltour wurde von unserem Kegel
bruder Wolfgang "Pullöverschen" Grommes organi
siert Sie führte den Kegelclub in unser Nachbarland
Österreich (da war doch was ?!?).

Wenn Ihr noch mehr über unseren Kvilt-Club wissen
wollt, dann besucht uns doch mal auf unserer Web-Site
(www.kegelhirsche.de). würden uns freuen.
PS: Gastk^ler sowie Kegler die bei xins Mit^ed
werden wollen, sind bei uns immer gerne gesehen. Also
meldet euch.

Rainer Kfmps,
Die Kefflhirsche

Wie gut, dass es Nachbarn gibt:

Unser Salz gibt ihrer
Suppe mehr Würze!

Wir sind spezialisiert auf Entwicklung von kreativen
und individuellen Ideen für Ihren Erfolg!
Die Zufriedenheit unserer Kunden spricht für sich -
weil wir immer ein wenig mehr tun als wir müssen.

Unsere Leistungen umfassen:
Logoentwicklung, Ceschäftsausstattung, Anzeigen, Flyer, Broschüren,
Bücher, Internetseiten, Fotografie & vieles mehr!

ccmmunication

morecommunication
Prager Straße 90
53117 Bonn

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau 2eljka Remmen 1 Beratung & Konzeption

Telefon 0228 929 81 97
Mobil 0163 475 97 20
E-Mail info@more-communkation.biz

www.more-communication.biz
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Reiner van Dorp
Mitglied der Redaktion von „Dat Blättche"

1954 t 2008

Die Umstände Deines Todes waren unfassbar und haben uns

sehr traurig gemacht. Vielen Dank für Dein Engagement und
Deine stets freundliche Art. Wir werden Dich nicht vergessen.

Deine Redaktionskollegen
von „Dat Blättche"

Norbert Neu, Sonja Kaßler

**Dat Blättche"

in eigener Sache

Die Redaktion Ihrer Stadtteilezeitung hatte im Mai
dieses Jahres einen herben Verlust hin^mehmen. Un
ser sehr geschätzter Mitstreiter Reiner van Dorp
verstarb mit 54 Jahren völlig überraschend und unter
tragischen Umständen. Die Freimde, Nachbarn und
Kollegen, die neben seiner Familie Abschied nehmen
wollten, waren so zahlreich erschienen, dass viele den
Trauergottesdienst am 27. Mai 2008 in St. Margareta im
Stehen verfolgen mussten, da alle Sitzplätze der Pfarr
kirche belegt waren. Die anschließende Urnenbeiset
zung auf dem Graurheindorfer Friedhof fand ebenfalls
unter großer Anteilnahme statt
Mögest Du Deinen Frieden finden, lieber Reiner.

Dieses tragische Ereignis mit seinen vielfaltigen Aus
wirkungen hatte zur Folge, dass Sie diese Ausgabe von
"Dat Blättche" erst jetzt, nach den Sommerferien,
erhalten. Wir bitten um Verständnis für die

Verzögerung.

Der neue Mann beim "Blättche" als Ansprechparmer
für unsere Anzeigenkunden und Interessenten ist ein
alter Bekannter Herbert Kambeck wird sich zukünftig
um diesen Bereich der Stadtteilezeitung kümmern.
Wegen eines Wechsels des Telefonanbieters ist Kam
beck derzeit ohne Festnetzanschluss (wer kennt das
noch nicht?) und daher nur mobil zu erreichen: 0172 -
31 49 776. Die Adresse und Email-Adresse finden Sie

im Impressum auf Seite 19. Als Fotografen für "Dat
Blättche" konnten wir Martin Gwiozda gewinnen.

Um Verständnis möchten wir an dieser Stelle auch

unsere Anzeigenkunden bitten. Nach Jahren konstanter
Preise waren auch wir jetzt, aufgrund gestiegener
Produktionskosten, gezwungen unsere Preise leicht
anzuheben. Bitte bedenken Sie, dass wir "Dat Blättche"
ehrenamtlich machen und die Anzeigeneinnahmen
lediglich die Selbstkosten decken sollen. Wir hoffen,
dass Sie, liebe Leser, es den inserierenden Firmen durch
Auftragsvergabe oder Kauf danken, denn nur so lässt
sich "Dat Blättche" auch in Zukunft realisieren.

Ihn "Dat B" lättche"-^dakHon
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Förderverein Auerberg:
Integrieren und unterstützen

Ausländische Mitbürger/innen int^rieren und die Ar
beit der Institudonen unterstützen, darin sieht der
Förderverein Auerberg für Brauchtum und soziokultu-
relle Zusammenarbeit eine seiner Aufgaben. So wurde
die Kooperation mit anderen ortsansässigen Förder
vereinen weiterentwickelt Die korporative Mi^lied-
schaft im Förderverein der Auerbei^er Pfadfinder und
die enge Partnerschaft zu den Fördervereinen der
Stadtteilbibliothek Rheindorf/Auerberg und "Haus am
MüUestumpe" hat schon bzw. wird in Zukunft Früchte
tragen.

Seit der letzten Jahresmil^liederversammlung am 27.
November 2007 steht die Arbeit unter der Leitung des
1. Vorsitzenden Dr. Norbert Weigang tind seiner
Stellvertreterin Dr. Hildegard Ameln-Haffke sowie den
Vorstandsbeisitzem Franz Schöps und Wolfgang Kop-
ka. Kassierer ist Helmut Dielentheis, Schriftführerin
Sibylle Weigang. Ortsausschußvorsitzender Norbert
Neu, Martin Murk für die Schützen und Vorsitzender
Michael Fisch für die Männerreih Gemütlichkeit run

den den erweiterten Vorstand ab.

Nach einer Spende zum Ausbau der Mühle an die
Pfadfinder beschloss nun der Vorstand eine weitere

Finanzzusage an die Männerreih, die in diesem Jahr 60
Jahre alt wird und dies v.a. bei der Kirmes im August
festlich begeht unter Einbeziehung der Büi^er. Die

großen Anstrengungen zur Brauchtumswahrung,
Unterstützung der Kirchenarbeit etc. sollen honoriert
und unterstützt werden ( St Martinssammeln und
Martinszug, Maifest, Kirmes zusammen mit den
Schützen im Festausschuß, Hilfe bei den Pfarrfesten

etc.).

Nach dem großen Erfolg, den der Förderverein mit der
Aufführung von Peter und der Wolf erzielt hatte, fand
am 11. März 2008 eine Aufführung einer deutsch
russischen Kindertheatergruppe im Seniorenheim
Josefshöhe statt Der Veranstaltungsraum platzte auf
grund der zahlreichen Zuhörer aus allen Nähten. Die
Veranstalter, der Klupp '91 und der Förderverein,
konnten mit der Auffuhrung einer musikalischen Dar
bietung in Anlehnung an das Märchen Aschenputtel
sehr zufdeden sein, zumal sich Senioren vind Jugend
sowie russisch-deutsche Mitbürger mit den Heimbe
wohnern trafen. Dank an die vielen Helfer, v.a. an die
Herren Thomas und Wagner.

Erinnert werden soll auch an den Termin des offenen

Singens des Fördervereins am 8. August 2008, 19:00
Uhr, unter Leitung von Franz Schöps auf dem Fest
platz an der Berhardschule Kopenhagener Straße.
2007 war dieses Singen sehr gut besucht und die
Stimmung bei Lagerfeuer und Grillen bei Gitarrenmu
sik und bestem Wetter bis spät in die Nacht toll.
In Vorbereitung sind auch ein weiteres Gospelkonzert
sowie ein weiteres Theaterstück. Darüber wird zu

gegebener Zeit auch wieder in den Schaukästen des
Ortsausschusses imd an anderer Stelle informiert

KÖNIG P/4RTNER
Versorgungstechnik GmbH

Heizung

Klima

Sanitär

Beratung/Planung
Montagen
Reparaturen
Gas- und Ölwartungen
Kundendienst

Christian Lassen Straße 10 • 53117 Bonn - Telefon (02 28) 55 92 90
e-mail: info@koenig-partner.com • www.koenig-partner.com
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Eines der Hauptanliegen des Vereins ist aber die
Gestaltung der Auerberger Mitte, die zügig voran
schreitet Insbesondere die Gestaltung der geplanten
Grünachse und des sog. Marktplatzes als ^üttelpunkt
für die Bürger (Arkaden, Restauration, ggf. Veranstal
tungsraum oder gar Büchere^ ist dabei immer noch viel
geh^^er Wunsch.

Wie wichtig dabei auch die finanzielle Unterstützung
durch den Verein sein kann, zeigt das Beispiel des
Fes^latzes, zu dessen Erstellung trotz der
b^renzten Mittel, heimtragen werden konnte. Heute
wird der Platz nicht nur von der Kirmes, sondem auch

vom Auerberger Bouleclub und als Spielstätte der
Kinder und Ruhezone für die Bürger, die Versamm
lung um das Martinsfeuer etc. genutzt

Da diese Förderarbeit immer Unterstützung braucht,
sind alle Bürger au%erufen mitzuwirken. Sei es durch
rege Teilnahme an den Veranstaltungen, sei es durch
die Mitgliedschaft im Verein. Für letztere kann man
sich an den Vorsitzenden imter TeL 0228-673250 oder

an eines der genannten Vorstandsmitglieder wenden.

Die nächste Jahresmitgliederversammlung findet im
November 2008 erneut im Veranstaltungsraum des
Seniorenheims Josefshöhe statt Dem Leiter, Herrn
Terres, gilt großer Dank für die freundliche Aufnahme
und Unterstützung.

Dr. Norbert Weigan^
1. Vorsit^der des Fördervereins u4uerber^ e. V.

KLUPP'91

Ein kulturelles Angebot für den
Stadtteü Auerberg

Der KIupp'91, ein Treffpunkt für Menschen mit
Lebenserfahrung. Um der demografischen Entwicklung
gerecht zu werden, veranstaltet der Kupp'9l (seit 1991)
regelmäßig, mindestens einmal im Monat, Informati
onsnachmittage zu zeitnahen Themen aus Kirche und
Gesellschaft für aktive und jung gebliebene Alte, die
mehr wollen als nur Kaffee trinken.

Zu folgenden Themen haben wir Veranstaltungen
geplant:
10.7.08

Ostpreußen: Lebenserinnerungen mit Susanne Egener;
Evangelisches Gemeindeforum Auerberg

29.7.08

Viel Glück und viel S^en; Israel zum 60 Geburtstag;
Evangelisches Gemeindeforum Auerberg
14.8.08

Wir feiern GeburtsTAGE von Auerberger Bürgern;
Überraschungsgäste, viel Musik, Tango, Tanzschule,
Kaffee, Kuchenbüffet; Seniorenheim Josefshöhe
September 2008
Beschleunigung unseres Lebens - Was treibt die Zeit? ;
mit Dr. Hilger; Evangelisches Gemeindeforum Auer
berg
16.9.08

Paulus: Es fing alles in Damaskus an . . An seiner
Botschaft, festgehalten in seinen Briefen, kommt heute
keiner vorbei; Evangelisches Gemeindeforum Auerberg

Wir sorgen für Arbeit.
Gut für die Menschen.

Gut für Köln und Bonn.

-V.

' -t'. n

www.sparkasse-koelnbonn.de

5 Sparkasse
KölnBonn

Wachstum und Beschäftigung entstehen auch in Köln und Bonn vor allem in den kleinen und mittleren Unternehmen. Jedes zweite Unternehmen hat
eine Geschäftsbeziehung zur Sparkasse KölnBonn. Wir sind der wichtigste Finanzpartner des Mittelstandes in der Region. Damit tragen wir wesentlich
dazu bei, dass Arbeitsplätze erhalten und neu geschaffen werden. Auch direkt sorgt die Sparkasse KölnBonn für Beschäftigung: Mit über
5.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gehören wir zu den größten Arbeitgebern und Ausbildern in Köln und Bonn. Sparkasse. Gut für Köln und Bonn.
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14.10.08

Erik Sad: Seine absichtlich unromantische Musik; eine

musikalische Einfuhrung in das Schaffen eines Exzen
trikers; am Flügel Dr. Martin Erdmann; Schumannhaus
28.10.08

Mechthild von Magdeburg; vor 800 Jahren wurde die
Mystikerin geboren; Dr. Lamberti-Zelinski; Evangeli
sches Gemeindeforum Auerberg
11.11.08

Ökumenischer Gottesdienst in rheinischer Mundart;
Kapelle Josefinum mit Pater Bernd Kremer und Pfarrer
Rolf Schießmann; anschließend Kaffeetrinken im Se

niorenheim Josefshöhe
27.11.08

Hospizbewegung; Wird das Sterben verlängert?; mit
Susanne Gundelach, Evangelisches Gemeindeforum
Auerberg
Dezember 2008

Papst Benedikt; Evangelisches Gemeindeforum Auer
berg
Dezember 2008

Ich steh an deiner Krippe hier ... 2. Teil; mit Prof.
Friedrich Münch; Doppelkirche Schwarz-Rheindorf

Das Klupp'91-Team freut sich über Ihr Interesse und
lädt Sie gern zu imseren Nachmittagen ein. Da können
Sie mal reinschnuppem, ob es Ihnen bei uns gefällt
Im Übrigen ist es so, dass unsere Besucher und
Besucherinnen immer zu dem Thema kommen, das
Ihnen gerade gefällt oder wichtig ist. Es gibt keine
Vereinsmentalität, auch wenn sich der Stamm natürlich
untereinander ganz gut kennt Rufen Sie an unter Tel.
0228-67 43 37 oder - 67 81 94, Sie erhalten dann eine
schriftliche Einladung mit Informationen zu den Ver
anstaltungen.

Der Klupp'91 bietet Computerflilfe für Senioren im
Evangelischen Gemeindeforum Auerberg an: Sie haben
einige Vorkenntnisse am Computer. An drei Tagen
wollen wir Ihnen in je zwei Stunden zeigen, was mit
dem PC möglich ist und wie es geht Während der
Übungsstunden hat jeder einen eigenen Computer. Die
Gruppe ist auf 10 Teilnehmer begrenzt Kosten für 6
Übungsstunden 13,00 Euro. Termin: nächster Kurs im
Oktober 2008. Anmeldungen bei: Reinhold Hahn, Tel.
96 75 710; Heinz Thoma, Tel. 67 43 37; Sylvia
Kaltenbacher Tel. 68 48 750.

Internet vor zwölf für Senioren
Mittwochs von 10 bis 12 Uhr können aktive Senioren
die Computer im Ev. Gemeindeforum Auerberg
Helsinkistraße 4 nutzen und im Internet kostenlos

surfen. 10 Computer warten auf Sie.
Anmeldung: Reinhold Hahn 96 75 710.

Vitalis
Ambulante

Krankenpflege

Dorothea & Stephan Post
Amsterdamer Str. 11 ' ■/V'
53117 Bonn - Auerberg

Telefon; 02 28 / 68 07 27
Mobü: 01 71/433 40 40

Erd - und Feuerbestattungen aller Art
Überführungen Im In- und Ausland
Beerdigungen auf allen Friedhöfen.

Seebestattungen, eigener Trauerdruck.

53117 Bonn, An der Pfaffenmütze 1
Telefon 0228/673150
Telefax 0228/687262

Über 30 Jahre

Reifen Heinrichs
Inh. Axel Marx

Neureifen aller Marken

Kompletträder
Elektr.

Alüfelgen
Computer-Achs-

Sommer u. Winter

Einlagerung
Auswuchten

Reifenreparatur
Vermessung

Montage: Sofort & preiswert
Haben Sie eine Frage? Rufen Sie uns an!

Wir legen uns für Sie ins Zeug!

Karl-Legien-Str. 187
53117 Bonn

Tel. 02 28/67 04 59
Fax 02 28/68 75 13

Thoma, KLUPP'91
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TERMINE

Aiigust 2008

8.8.2008 Offenes Singen am Lagerfeuei^ 19 Uhr;
Burgerplatz Auerberg, Kopenhagener Straße
9.8.2008 Sommerfest des 1. KC "Rhingdorfer Junge
un Mädche"; 14 Uhr; Bemhardschule

10.8.2008 Bürgerkönigschießen für alle Auerberger
Bürger; ab 14 Uhr; Schützenhaus Kölnstr.
12.8.2008 Schulanfang für unsere I-Dötzchen!
13.8.2008 Seniorentreffen: Bingo; 15 Uhr; Pfarrheim
St. Bernhard; Auerberger Senioren
16.-18.8.2008 Kirmes in Auerberg; mit Feierlichkeiten
zum 60-jährigen Bestehen der Männerreih
Gemütlichkeit; Bürgerplatz Auerberg
genaues Programm siehe Seite 3
24.8.2008 Sommerfest im Seniorenheim "Josefshöhe";
12.00 - 17.00 Uhr; Am Josephinum 1
30.8.-1.9.2008 Kirmes in Graurheindorf

31.8.2008 Stiftungsfest mit "Elefantenrennen";
ab 13 Uhr; Blau-Weiß Bonn; Estermannufer

September 2008

1.9.2008 "Gebrannter" in Graurheindorf

6.9.2008 Jubiläumsfeier zum 75-jährigen Bestehen
der Siedlergemeinschaft Auerberg;
Pfarrheim St Bernhard

6..9.2008 Tag der offenen Tür im "Haus am
Müllestump"; 14.00 - 17.00 Uhr;
An der Rheindorfer Burg
10.9.2008 Seniorentreffen; 15 Uhr;

Pfatrheim St Bernhard; Auerberger Senioren
20.9.2008 Krönungsball der Auerberger Schützen;
20 Uhr; MZH Bemhardschule

21.9.2008 Gemeindefest Evangelische Lukaskirchen-
gemeinde; Auerberger Gemeindeforum
27.9.2008 Krönungsball der Rheindorfer Schützen;
20 Uhr, MZH Bemhardschule

Oktober 2008

2.10.2008 Oktoberfest des 1. KC "Rhingdorfer Junge
un Mädche"; ab 18 Uhr, Pfarrheim St Ivlargareta
8.10.2008 Seniorentreffen ; 15 Uhr,

Pfarrheim St Bernhard; Auerberger Senioren

November 2008

5.11.2008 St Martinsfeier der Auerberger Senioren
und der Lukaskirchengemeinde; 15 Uhr,
Pfarrsaal St Bernhard

9.11.2008 Martinszug durch Auerberg ab 17 Uhr;
Aufstellung an der Bemhardschule; mit anschließendem
Martinsfeuer auf dem Bürgerplatz, Kopenhagener Str.
11.11.2008 Sessionsbeginn des 1. KC "Rhingdofer
Junge un Mädche"; ab 19.11 Uhr; im "Schützenhaus",
Estermannstraße

15.11.2008 Proklamation der Rheindorfer ToUitäten;
F.inlgR 17 Uhr; Beginn 18 Uhr; MZH Bemhardschule
16.11.2008 Volkstrauertag Kerzenandacht vor dem
Ehrenmal an der Bemhardkirche; Siedlergemeinschaft
Auerberg
25.11.2008 "Auerberger Runde" der Auerberger und
Graurheindorfer Vereine und Institutionen; 20 Uhr;

nicht öffentlich!

29.-30.11.2008 Weihnachtsbasar im Pfarrsaal von

St Bernhard

aar" in Desten —\äv\c

>c Ein hervorragend geschultes Team.

Eine angenehme und freundliche Atmosphäre.

Ein Friseur-Salon, in dem Sie im Mittelpunkt stehen.

Inh. Ruth Bene • Römerstr. 222 • 531 1 7 Bonn • Tel. 0228-67 53 05
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Ehemaligen Treffen
in St. Agnes

Gegen 14.00 Uhr trafen am 10.05.2008 vor dem
ehemaligen StAgnes-Stift, dem heutigen St Agnes
Seniorendomizil, nach und nach alle Ehemaligen ein.
Man kann dieses erste Wiedersehen kaum beschreiben.

Ehemalige "Mädchen" aus dem StAgnes Stift kamen
mm als "gestandene" Frauen, wie es die ehemalige
Heimleiterin StAntonie formulierte, die Einfahrt hin
unter. Die Schwestern kamen entweder aus Paderborn

oder lippstadt oder Si^burg angereist
Die Begrüßung war sehr emotional. Einige haben sich
wieder erkannt, andere wiederum nicht. Das spielte
keine Rolle. Man hatte eine gemeinsame Verbindung
und das war der Ort des Treffens, das StAgnes-Stift
Viele hatten eine gemeinsame Zeit im Agnes-Stift
verbracht, viele kannten sich nicht

Schon im Ehemaligenforum gab es eine liebevolle
Bezeichnung der Ehemaligen untereinander: Die
Küken waren die, die bis zur Schließung noch im
Agnes-Stift waren und vor ca. 12 Jahren das Agnes-Stift
verlassen haben. Dinos waren die, die schon vor mehr
als 25 oder 30 Jahren im Agnes-Stift waren und die
Ursdinos vor noch längerer Zeit
Auch 2 ehemalige Patres waren der Einladung gefolgt
und beteiligten sich rege am Austausch und im Erin
nern an die vergangene Zeit
Das heutige StAgnes-Domizil stellte uns für die
Wiedersehensfeier das Restaurant "Im Klostergarten"
zur Verfügimg.
Wie zu den StAgnes-Stift-Zeiten saß man je nach
Gruppenzugehörigkeit zusammen und trotzdem war es
eine große Gemeinschaft Nachdem sich alle gesam
melt haben und teilweise die Tränen getrocknet waren,
begrüßte uns die Leiterin des Agnes-Domizils, Frau
Herzog-Sauer, und brachte es eigentlich auf den Punkt
Solch ein außergewöhnlichen Treffen hat dieses
Gebäude noch nie gesehen. Sie berichtete über die
Aufgaben des Seniorendomizils und die Schwerpunkte
der Einrichtung, dass neben der guten Pflege auch ein
ausgewogenes Kunst- und Kulturprogramm den Be-

Zeitgemäße Grabgestaltung

• Individuelle und außergewöhnliche Grabgestoltung

• Vorsorgeverträge auch für Ihre eigene Grabstätte

• Alle Möglichkelten der Dauergrabpflege

Wittstock
• Pnc(V;(ifsi|£trtiit:Kei •

Holz- & Zimmererarbeiten

Gerne informieren wir Sie cus-

führllcti In ur^erem Büro in der

Kölnstraße 466

53117 Bonn

Tel. (02 28) 9 89 93 30

Mitglied der

Fitedhofsgärtner-Genossenschaft e.G.

Treuhandstelle für Daueigrabpflege

Ihr Fachmann für:

iT'Tn»TiIIiro»14n**nT»T.Ticwmii■ i mTr. iriimriu

ALBERT VEY
Athener Straße 5
53117 Bonn

Telefon 0228 - 23 90 92
Mobil 0171 - 496 60 61
Mitglied der Handwerkskommer Köln



Praxis für Physiotherapie und medizinische Fitness

Evelyn Stosiek-Gaiowicz

Termine nach Vereinbarung von 800 - 2000 Uhr

Tel. (0 22 22) 95 26 14

Bornheim/Hersel n Domhofstraße 89

(ehem. Haushaltswaren Schlierkamp)

wohner angeboten wird Srj\ntonie, damalige Heimlei
terin des Agnes-Stiftes und für viele von uns auch die
ehemalige Gruppen- Schwester, war überwältigt und
einfach fassungslos, was letztendlich von den Ehemali
gen, insbesondere von Susanne Schiffer als die Ideen-
geberin und Organisatorin, auf die Beine gestellt wurde.
Unmögliches wurde möglich gemacht: Es war ein
jahrgangsübergreifendes Treffen zustande gekommen.

Fast als Höhepunkt möchte man die Möglichkeit
bezeichnen, als die Leiterin Frau Herzog-Sauer uns
anbot, einen Rundgang durch das ehemalige St Agnes-
Stift zu machen.

Da das St Agnes-Stift 1998 zu einem Altenheim
umfunktioniert wurde, waren gravierende Umbauarbei-
ten vorab getätigt worden. Einige konnten noch in etwa
einige Räume von damals, wie die Großküche oder
Nähstuben in etwa erahnen, aber dass Gebäude hatte
sich doch sehr verändert

Viele staunten etwas ungläubig, als StAntonie allen
mitteilte, dass das Restaurant in dem wir grade sitzen,
früher die Kapelle gewesen sei. Auch gesellte sich ein
ehemaliger Messdiener zu der Gesellschaft hinzu, da
sein Schwiegervater, der heute auf der Pflegeetage
wohnt, ihn über das Treffen informierte.
Es war an diesem Nachmittag ein einziges Stimmenge-
wirr. Die Zeit hat leider absolut nicht ausgereicht, um
sich ausreichend austauschen zu können.

GRABMALKUNST

Mit einer ergreifenden Rede haben sich die Ehemaligen
bei den Schwestern für ihre damalige Fürsorge und die
gebotenen Ausbildungsmöglichkeiten bedankt Verges
sen darf man dabei nicht, dass viele Mädchen damals
aus verschiedenen aber meistens sehr unschönen

Gründen in das Agnes-Stift gekommen sind. Allen
Ehemaligen war aus heutiger Sicht klar, dass man es
den Schwestern sicherlich nicht immer leicht gemacht
hat. Nach allen doch sehr emotionsgeladenen Dankes
und Begrüßungsreden wurde eine Gedenkminute mit
einem anschießenden Gebet eingelegt für alle die, die
an diesem Treffen nicht teilnehmen konnten, alle

inzwischen Verstorbenen und Kranken, die dem
Agnes-Stift verbunden sind und waren.

liüi. Jmge]i Dimke]beig
Steimiietz <fe Bildliaiiemieister

Große Auswahl an Grabiualen in vielen Fonnen und Farben.

Bronze Aliiartikel stets vonätig.

Wrr beraten Sie gerne!

Rölnstraße 307 • 53117 Bomi

Telefon 0228 ̂67 02 09 Mobil 0171 . 32 62 780

intb'^7'iuunzeck de w\nv mimzeck.de

Besuchen Sie unsere neue Ausslel/ung in
n  Alfter - Gielsdorf

'  Sie befindet sich auf der Alfterer Straße 1-
'  unterhalb des Wasserwerkes. Vv-

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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I  Hilfe und I
Krankenpflege

I  zu Hause n
oaBBSsa

;Lukas
: Gemeinde
l Diakonie
J im Norden der Stadt Bonn
D  BL  Alten- und Krankenpflege der Evangelischen Lukaskirchengemeinde n
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Angelbisstraße 3 s
53119 Bonn '

B

Telefon: o
0228 / 63 75 54 (AB) J

Handy-Rufbereitschaft: o
0171 69 168 78 J

täglich 7 bis 21 Uhr q

Die Schwestern hatten fiir die Ehemaligen eine süße
und liebevoll gebastelte Überraschung mi^biacht
Eine Biografie in Buchfotm über die Ordensgründedn
sowie ganz toll gebastelte Teelichthalter und aus bun
tem Pastelpapier gefertigte Blumen mit einem Gebets
text daran befestigt
Aber auch die Ehemaligen konnten "ihre" Schwestern
mit einer Rose und einem ^bastelten Tütchen voUet
liebevoll ausgesuchten Köstlichkeiten überraschen.
Ein gemeinsamen Abendessen ließ doch viele an die
damalige Zeit erinnern :Große Tische und viele Men
schen daran, die gemeinsam essen.
Am späten Abend kam dann leider das unvermeidliche
Abschiednehmen. Die Schwestern hatten alle eine weite
Heimieise vor siA. Einige Ehemalige mussten auch an
diesem Abend wieder nach Hause fahren, einige sind
über Nacht in einem Hotel geblieben und traten die
Heimreise am folgenden Tag an. Wie zur B^^üßun^
vor lauter Freude, so floß beim Abschiednehmen audi
wieder die eine oder andere Träne. Aber in einem
Punkt waren sich alle, wirklich alle, einig: Das war nicht
das letzte Treffen.
Je später der Abend wurde, desto kleiner der Kreis der
Ehemaligen. Eine kleine Gruppe Ehemaliger traf sich
noch in einer Hotellobby. Bei einer Flasche Wein
ließen sie den Tag und das Erlebte Revue passieren.
Irgendwann in den firühen Morgenstunden gingen auch
die "Hartgesottenen" endlich mal für ein paar Stunden

ins Bett Der Sonntag nach dem Treffen war noch
einmal mit Abschiednehmen verbunden.
Aber selbst Tage nach dem Treffen ist man sich im
Ehemaligenforum einig: Es war für alle ein unvergessli-
ches, sehr emotionales Treffen gewesen. Noch wichti
ger aber war für die Ehemaligen die Erkenntnis: Wir
haben vor allem die Schwestern der Christlichen liebe
mit diesem einzigartigen Treffen wiiklich glücklich
gemacht und das war unser aller Dank für das, was sie
alle für uns je getan haben.
Fazit Es wird und muss ein weiteres Treffen geben!

Margit Hen(pgSauert Lätmn StAgus-Domi'S^l

"Dat Blättche" zum mitnehmen

Sie haben "Dat Blättche" nicht bekommen? ...vom
Hund gefressen? ...voreilig den Vogelkäfig damit ausge-
l^;t? Kein Problem! Wenn Sie ein zusätzliches Exem
plar unserer Stadtteile-Zeitung brauchen (aus welchen
Gründen auch immer), in der STAD11 kTT BTBT JO-
THEK, Herseler Straße 3, Graurheindorf können Sie
sich jederzeit ein aktuelles "Blättche" kostenlos abho
len. Öffliungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr. von 11.00 - 13.30
Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr. Dienstags geschlossen.

Ihre "Dat Blättche"-Redaktion
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ZAHNARZTPRAXIS VIKTOR FÖLL

Kölnstrasse 480 + 53117 Bonn-Auerberg

Tel. 0228 550 81 91 * Tel. 0228 67 38 80

www. Zahnarzt-bann, com

* Sprechzeiten: Mo. -Fr. von 08:30 bis 19:00 + Bitte nach Vereinbarung I

r- ' j»' -1

Unser Praxisangebot für ein strahlendes Lächeln

AIR FLOW

schmerzlose Zahnreinigung und
Belagentfernung

Amalgam -Austausch
Keramik - Gold - Kunststoff

Bieaching
Aufhellung der Zähne

ÖIAGNOdent

Karies - Diagnostik mit Softlaser

bigitaies Röntgen
Reduzierte Strahlenbelastung

Fissurenversiegelung
Kauflächenschutz für Kinder und Erwachsene

Parodontoiogie
Zahnfleischbehandlung

Prothesenreinigung
nur Technikkosten

Ratenzahlung
bei Zahnersatz

Recall - Service

Erinnerungs - Dienst

Vollkeramik - Systeme
metallfreie Inlay Kronen Brücken

Versorgung

Weiße Füllungen
Keramik oder Kunststoff

Implantat - Prothetik Wurzelkanal - Behandlung
in Teamarbeit mit Implantat - Speazialisten Elektrometrie - Hochfrequenz-Desinfektion

Intraorale Kamera

Videodemo des Mundzustandes

Individual - Prophylaxe
Ernährungs-Beratung - Putztraining

Kosmetische Zahnmedizin

Keramik - Inlays, Veneers, vollkeramische
Kronen

Zahnreinigung professionell
zur Vermeidung von Karies und Parodontitis

Zahnschmuck

Glassteine - Brillianten - Gold-Twinkles

und vieles andere mehr -

Bitte sprechen Sie uns an

Wer Notdienst hat, erfragen Sie bitte unter der TeL-Nr.: 0180 5 98 67 00 (Telefonansage),


